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Zehentkasten: 
 
Die Bauern mussten im Zehentstöckl die Zehentabgabe 
bei ihrem Grundherren leisten. Der Begriff Zehent be-
zeichnet die etwa zehnprozentige traditionelle Steuer in 
Form von Geld oder Naturalien an religiöse sowie an 
weltliche Institutionen. 

Quelle: MV Alm 
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D ie Ferien und die Urlaubszeit 

sind wieder viel zu schnell ver-

gangen. Der Kindergarten und die 

Schulen haben wieder den Betrieb 

aufgenommen. Für die Schüler der 

ersten Klasse Volksschule hat damit 

ein neuer Lebensabschnitt begon-

nen. Ich wünsche allen viel Freude in der Schule und ei-

nen guten Lernerfolg. 

 

 

Nachmittagsbetreuung 

Die Organisation der Nachmittagsbetreuung war heuer in 

den Ferien eine besondere Herausforderung. Die Auf-

sichtsbehörde hat uns zum Schulschluss mitgeteilt, dass 

die Kosten der Nachmittagsbetreuung im Kindergarten, 

wenn sie nicht den gesetzlichen Vorgaben entspricht, 

vom Land O.Ö. nicht mehr abgegolten wird. Damit konnte 

die bisherige Betreuung im Kindergarten nicht mehr ange-

boten werden. Auch die Betreuung in der Volksschule war 

damit in Gefahr, weil dadurch auch Schüler für die Nach-

mittagsbetreuung weggefallen wären. Die Alternative - 

Betreuung durch Tagesmütter. Durch viele Gespräche ist 

es mir gelungen, diese Form der Betreuung im Kindergar-

ten zu organisieren. Der Betrieb läuft seit September 

2016 daher wieder wie gewohnt. Ein herzlicher Dank an 

Frau Angelika Hackl, dass sie bereit ist, die Tagesmutter-

ausbildung zu machen, damit die Kinder im Kindergarten 

betreut werden können.  

 

 

Personelle Veränderung im Altstoffsammelzent-

rum 

Über 10 Jahre hat Frau Marianne Viertlmayr im Altstoff-

sammelzentrum gearbeitet und immer unsere Bevölke-

rung bei der Müllentsorgung unterstützt. Ende August 

2016 hat sie sich in die wohlverdiente Pension verab-

schiedet. Ich bedanke mich sehr herzlich bei  

Frau Viertlmayr und wünsche ihr alles Gute für den wohl-

verdienten Ruhestand. 

 

Frau Daniela Frühwirth unterstützt unser ASZ-Team seit 

September 2016. Ich heiße sie herzlich willkommen und 

wünsche ihr viel Freude bei der Arbeit und mit ihren  

neuen Kollegen. 

 

 

Dach Neue Mittelschule 

In den Ferien wurde ich auch immer wieder angespro-

chen, warum in der Neuen Mittelschule ein Gerüst aufge-

stellt wurde. Der Grund hierfür war, dass die Eternitplatten 

am Dach wegen eines Materialfehlers (feine Risse) aus-

getauscht werden mussten. Für die Gemeinde entstanden 

dadurch keine Kosten. 

 
 

E- Ladestation 

Der Energieverein hat sich zur Aufgabe gemacht, in 

St. Leonhard eine E-Tankstelle zu verwirklichen. Situiert 

wird diese Tankstelle neben dem Hackgutbunker bei der 

Neuen Mittelschule. Die Stromzuleitung wurde bereits von 

einigen Vereinsmitgliedern verlegt. Die Kosten übernimmt 

der Energieverein. Um die Landes- und Bundesförderung 

zu bekommen, wird das Projekt von der Gemeinde abge-

wickelt. Ich danke dem Energieverein für die Organisation 

dieses Projektes. Es ist eine Bereicherung für unseren 

Ort. 

 
Betonsockel für E-Ladestation bei der NMS St. Leonhard 

 

Meine Sprechstunden am  
Gemeindeamt: 

Dienstag  09:00 - 11:30 Uhr 

Donnerstag 09.00 - 11:30 Uhr 

Freitag  09:00 - 11:00 Uhr 

oder nach telefonischer 

Vereinbarung 

Telefon:  0664 53 31 828 

E-Mail:  langthaler@st-leonhard.ooe.gv.at 

Liebe Leonharderinnen und Leonharder! 

Liebe Jugend! 

F
o
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s
: 

p
ri
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a
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Geburten Hochzeiten Sterbefälle 

 Luisa Hartl, Langfirling 11  Verena Hennerbichler und   Josef Diesenreiter, Marktplatz 5 

 Eltern: Julia und Manuel Hartl Alexander Nösterer,   Theresia Diesenreiter, zuletzt  

 Mühlbergstraße 38  Wohnhaft im Alters- und  

 Philipp Stefan Berger, Am Grubberg 2   Pflegeheim Unterweißenbach 

 Eltern: Barbara und Stefan Berger   

Cliparts: 123rf.com de.fotolia 

Foto: 

 

 

Hühnerfarm 

Das Grundstück „Hühnerfarm“ befindet sich im Privatbe-

sitz. Leider hat es sich eingebürgert, hier Müll, Erde, 

Stein, etc. abzulagern. Um die illegale Ablagerungen auf 

diesem Grundstück zu unterbinden, wurde ein Schranken 

aufgestellt.  

 

 

Irrenedterweg 

Der Irrenedterweg wurde asphaltiert. Das Bankett wurde 

von den Anrainern bzw. Anliegern fertiggestellt. Josef 

Aistleitner hat die Organisation der Bankett arbeiten über-

nommen. Ich danke ihm für das Organisieren dieser Ar-

beiten. Allen Beteiligten danke ich für die Fertigstellung 

dieser Straße. Damit ist dieses Projekt abgeschlossen.  

 

 

Güterweg Rehberg 

Mitte September haben die Arbeiten am Güterweg Reh-

berg begonnen. Dieses Teilstück braucht eine General-

sanierung und wird vom Wegeerhaltungsverband Unte-

res Mühlviertel (WEV) durchgeführt. Aufgrund der Sanie-

rung ist eine zeitweise Totalsperre des Güterweges not-

wendig. Ich bitte alle Benützer und Anrainer um Ver-

ständnis. Bei den Grundbesitzern bedanke ich mich, dass 

sie bereits im Frühjahr die Bäume entlang des Güterwe-

ges weggeschnitten haben. Ob eine Fertigstellung heuer 

noch möglich ist, wird sich zeigen. 

 

 

Bundespräsidentenwahl 

Leider muss die Wiederholung des zweiten Wahlganges 

der Wahl des Bundespräsidenten aus den 

bekannten Gründen auf den 

4. Dezember 2016 verschoben 

werden. 

Die amtlichen Wahlinformationen, 

die bereits zugestellt wurden, sind 

daher zu vernichten. Es müssen aufgrund der Verschie-

bung nochmals neue ausgestellt und zugeschickt wer-

den.  

Auch alle, die bereits mittels Briefwahl ihre Stimme abge-

geben haben, müssen diese nochmals beantragen, wenn 

sie am Wahltag nicht zur Wahl kommen können. 

Nährere Informationen zur Wiederholung des zweiten 

Wahlganges der Wahl des Bundespräsidenten werden 

noch folgen. 

 

 

Essenstransport 

Sollte jemand Interesse am Transport des Mittagsessens 

für die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und in der 

Volksschule haben, bitte ich um Kontaktaufnahme mit  

dem Gemeindeamt (07952 8255). 

 

 

Ferienpass 2017 

Die Gemeinde St. Leonhard plant für die Sommerferien 

2017 wieder einen Ferienpass für die Kinder.  
 

Wir möchten uns noch einmal bei allen Vereinen und pri-

vaten Personen bedanken, die sich bereits am Ferien-

pass beteiligt haben. Es waren auch dieses Jahr wieder 

tolle Veranstaltungen dabei.  

 

Auch Privatpersonen, die sich für einzelne Veranstaltun-

gen zur Verfügung stellen, sind zur Mitwirkung selbstver-

ständlich herzlich eingeladen.  
 

Wenn Sie sich mit einer Veranstaltung am Kinder-

Ferienpass beteiligen möchten, bitte ich Sie Kontakt mit 

Frau Nadine Voit (07952 8255 11) bis spätestens  

11. November 2016 aufzunehmen.  

 

Euer Bürgermeister 

 

 Personenstandsfälle 

Bundes-

präsidenten-

wahl 
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Nachtragsvoranschlag zum Gemeindehaushalt 

2016 

Der Nachtragsvoranschlag für den Gemeindehaushalt 

2016 wurde mit einem Abgang von € 295.700,00 einstim-

mig beschlossen. Ebenso wurde der Nachtragsvoran-

schlag für die Gemeinde-KG einstimmig beschlossen. 

 

 

Katastrophenschäden auf Güterwegen und Ge-

meindestraßen - Aufnahme eines Zwischen-

finanzierungsdarlehens 

Da die Antragstellung und Ausbezahlung von Katastro-

phenmittel durch den Bund erst im Jahr 2017 möglich ist, 

muss laut dem Land OÖ ein Zwischenfinanzierungsdarle-

hen aufgenommen werden. 

 

Der Gemeinderat hat die Darlehensaufnahme für die Zwi-

schenfinanzierung der Katastrophenschäden in der Höhe 

von € 31.000,00 einstimmig beschlossen. Das Darlehen 

wird bei der Raiffeisenbank Region Pregarten, BSt. St. 

Leonhard bei Freistadt, als Bestbieter aufgenommen.  

 

 

Finanzierungsplan für die Projekte 

„Kommunalfahrzeugersatzbeschaffung 

(Knicklenker samt Zubehör) und Kommunalge-

rätankauf (Traktoranbaustreuer)“ 

Der Gemeinderat hat den Finanzierungsplan für die Pro-

jekte „Kommunalfahrzeugersatzbeschaffung  und Kom-

munalgerätankauf“ einstimmig beschlossen. 

 

 

Auftragsvergabe für den Splitttransport von 

Streugut für den Winterdienst 2016/17 

Der Splitt-Transport für den Winter 2016/17 wird vom 

Bestbieter, Manfred Pilz GmbH, Gutau, durchgeführt. Der 

Gemeinderat hat dies einstimmig beschlossen. 

 

 

Ansuchen um Umlegung der öffentl. Wege 

5324/2 und 5325 (KG Herzogreith)  

Die Teilumlegung mit Wiederherstellung der öffentlichen 

Wege, Parz. 5324/2 und 5325, KG Herzogreith, (im Be-

reich Willi Kordik, Haslach 13) wird im Gemeinderat 

grundsätzlich genehmigt und beschlossen. 

 

 

 

Errichtung einer Gehsteigbeleuchtung im Zuge 

der Sanierung der Ortsdurchfahrt Langfirling 

Der Gemeinderat hat die Vergabe der Planungsarbeiten 

und Abwicklung des Vergabeverfahrens an die ETL Inge-

nieure GmbH, Marchtrenk, für die Gehsteigbeleuchtung 

für Langfirling einstimmig beschlossen. 

 

 

Errichtung einer E-Ladestation durch den Ener-

gieverein St. Leonhard  

Der Gemeinderat hat einstimmig den Standort (Westseite 

der NMS St. Leonhard bei Freistadt) für die Errichtung 

einer E-Ladesäule beschlossen. Die Errichtung erfolgt 

durch den Energieverein St. Leonhard b. Fr.  

 

Weiters wurde der Kaufvertrag über die E-Ladesäule mit 

der Linz AG vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

Die Finanzierung der E-Ladestation wird vom Energiever-

ein St. Leonhard bei Freistadt und Förderungen von Bund 

und Land OÖ übernommen. 

 

 

Nachmittagsbetreuung im Pfarrcaritas Kinder-

garten St. Leonhard b. Fr. durch den Verein 

„Aktion Tagesmütter OÖ“ 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Verträge über die 

Kinderbetreuung und die Überlassung der Kindergarten-

räume für die Nachmittagsbetreuung mit dem Verein 

„Aktion Tagesmütter OÖ“ beschlossen. 

 

 

Software für Volksschule und Neue Mittelschule 

St. Leonhard bei Freistadt 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Verträge hinsichtlich 

Softwarelizenzen von Betriebssystem und Office für die 

Volks- und Neue Mittelschule St. Leonhard bei Freistadt 

mit Microsoft Education Desktop beschlossen. 

 

 

Wasserleitungsverordnung der Marktgemeinde 

St. Leonhard bei Freistadt 

Aufgrund einer geänderten Muster-Wasserleitungs-

verordnung vom Amt der OÖ. Landesregierung musste 

die Wasserleitungsverordnung für St. Leonhard bei 

Freistadt überarbeitet werden. Der Gemeinderat hat die-

se Verordnung einstimmig beschlossen. 

Die Verordnung wird mit dem Ablauf der Kundmachungs-

frist rechtskräftig. 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat hat in seiner 6. öffentlichen Sitzung am 27. September 2016 folgende Beschlüsse gefasst: 



 

 Seite 5 

Amtliches - Info 
 

Wassergebührenverordnung der Marktgemeinde 

St. Leonhard bei Freistadt 

Der Gemeinderat hat die Wassergebührenverordnung für 

die Marktgemeinde St. Leonhard bei Freistadt einstimmig 

beschlossen. 

Die Verordnung tritt mit 01. Jänner 2017 in Kraft. 

 

 

Förderung von Semesterticket für Studierende 

mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Förderung von Se-

mesterticket für Studierende sowie die Förderkriterien 

beschlossen. 

 

 

Beschaffung von FF-Einsatzbekleidung NEU in 

den Jahren 2016 bis 2020 

Lt. OÖ. Feuerwehr-Dienstbekleidungsverordnung (neu 

seit 01.01.2015) sollen innerhalb einer 10-jährigen Über-

gangsfrist alle Feuerwehren mit neuen Einsatzanzügen 

ausgestattet werden. Pro Jahr sollen 6 Einsatzanzüge 

angeschafft werden. 

 

Der Gemeinderat hat einstimmig folgenden Finanzplan 

(pro Einsatzkleidung) für 2016 - 2020 beschlossen: 

 
 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Freitag, dem 

09. Dezember 2016, statt. 

Finanzierungsmittel Betrag pro Jahr 

Gemeinde 200,00 € 

Feuerwehr 185,00 € 

LFK-Zuschuss 60,00 € 

Land OÖ 200,00 € 

 645,00 € 

 Förderhöhe. Die Gemeinde St. Leonhard bei 

Freistadt übernimmt die Differenz der unterschiedli-

chen Kosten eines Semestertickets am Studien-/

Hochschulort innerhalb Österreichs, maximal 

€ 75,00 pro Semester (z.B.: Bei einem Hauptwohn-

sitz in Wien kostet ein Semesterticket € 75,00 bei 

keinem Hauptwohnsitz in Wien € 150,00. In diesem 

Fall übernimmt die Gemeinde St. Leonhard bei 

Freistadt die Differenz, also € 75,00).  

 Förderzeitraum. Das Förderansuchen ist im lau-

fenden Semester zu stellen. Eine Förderung eines 

bereits absolvierten/abgelaufenen Semesters ist 

nicht möglich.  

 Hauptwohnsitz. Die Förderung wird nur jenen 

Studierenden gewährt, die ihren Hauptwohnsitz in 

St. Leonhard bei Freistadt haben. Der Hauptwohn-

sitz muss zum 31. Oktober des Jahres in St. Leon-

hard bei Freistadt sein und für die Dauer der Inan-

spruchnahme des Semestertickets aufrecht sein.  

 Förderdauer. Die Förderung wird je Studien-

Semester gewährt und kann längstens bis zum 

vollendeten 27. Lebensjahr bezogen werden.  

 Nachweise. Dem Förderansuchen beizufügen 

ist die Inskriptionsbestätigung sowie eine Kopie 

des Semestertickets. Die Förderung ist grundsätz-

lich an die Familienbeihilfe gebunden. Bei Studie-

renden, die aufgrund vorhergehender Berufstätig-

keit keinen Anspruch auf die Familienbeihilfe ha-

ben, ist ein entsprechender Nachweis über den 

Studienerfolg zu erbringen.  

 

Das Förderansuchen ist am Gemeindeamt oder über die 

Homepage (www.stleonhard.at) möglich. Das Formular 

„Semesterticket Studierende“ ist hierbei zu nutzen. 

Förderung von Semesterticket für Studierende 
 

Bei einer preislichen Benachteiligung für Semestertickets für Studierende an österreichischen Universitäten und 

Hochschulen durch den Hauptwohnsitz in St. Leonhard bei Freistadt gewährt die Gemeinde St. Leonhard bei Freistadt 

unter folgenden Kriterien eine Förderung für Tickets des öffentlichen Verkehrs befristet für das Studienjahr 2016/2017:  

Entsorgung von Hausmüll  
 

Leider mussten wir in der Vergangenheit feststellen, dass Hausmüll vor 

dem ASZ abgelagert wird.  

 

 
ASZ-Öffnungszeiten: 

Freitags: 13:00 - 18:00 Uhr 

1. + 3. Samstag: 08:00 - 11:00 Uhr 
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Kennzahlen der 
Wasserversorgung 

 

Brunnen Wienau 

 2014 gebohrt 

 76 m Tiefe 

 Seit Dezember 2015 am Netz 

angeschlossen. 

 max. 36 l/Minute 

 

Quellen 

 Gesamt 12 Quellen (10 davon 

im Waldgebiet Langfirling, Eis-

bahn) 

 

Tiefbehälter: 

 Erbaut: 1976/77 

 Saniert: 1997 

 ca. 60 m³-Fassungsvermögen 

 Alle Quellen werden hier ge-

speichert und mit 2 starken 

Pumpen zum Hochbehälter be-

fördert. 

 

Hochbehälter: 

 Neubau: 1998 

 Volumen: 250 m³ 

 

Versorgungsnetz: 

 Bau: 1958 bis 1960, teilweise 

noch Leitungen (Hauptleitung 

unter Straßen) in Verwendung 

 rund 12 km Hauptleitung 

 Leitungsmaterial besteht aus 

Kuntstoff- und Gußrohren  

 Verbrauch rund 42.000 m³ Was-

ser pro Jahr 

 250 Hausanschlüsse versorgen 

rund 280 Haushalte mit Trink-

wasser 

Wasserversorgungsanlage St. Leonhard  

Sanierung Quellen 4a und 4b 
1977 wurden die Quellen 4a und 4b 

im Waldgebiet Langfirling erstmals 

gefasst und in den damals neuerrich-

teten Tiefbehälter eingespeist.  

 

Nachwievor zählen diese Quellen 

aufgrund der guten Schüttungen 

(gesamt rund 50 bis 60 L/Min.) zu 

den Hauptwasserlieferanten für die 

Wasserversorgungsanlage St. Leon-

hard.  

 

Im Frühjahr 2016 (April bis Mai 2016)

wurde die Quellfassungsanierung 

durch einen Bautrupp von  

OÖ Wasser durchgeführt. Im Zuge 

dieser Sanierung wurde ein neuer 

Quell-sammelschacht aus Edelstahl 

eingebaut. 

 

Ein Dank an die Grundbesitzer für 

das Fällen der Bäume und den rei-

bungslosen und unkomplizierten Ab-

lauf und für die gute Zusammen-

arbeit. 

 

 

Steuerung der Wasser-

versorgungsanlage 
Im September 2016 wurde die ge-

samte Steuerung der Wasserversor-

gungsanlage erneuert.  

Die neue Steuerung verbindet über 

das Internet den Bohrbrunnen sowie 

den Hoch- und Tiefbehälter. Hier 

wurde seitens der Gemeinde rund 

€ 35.000,00 investiert. 

Manfred Hackl 
Wasserwart 

Quellschacht Quellen 4a und 4b 

Aktuelle  
Wasserwerte 

 PH-Wert: 8,15   (Grenzwert 6,50-9,50)  

 Nitrat (NO3): 18,9 mg/l     (<50 mg/l)  

 Gesamthärte: 4,3 °dH  

 Calcium (Ca): 27,7 mg/l  

 Carbonathärte: 3,1 °dH  

 Magnesium (Mg): 1,9 mg/l  

 Natrium (Na): 7,7 mg/l    (<200 mg/l)  

 Kalium (K): 1,5 mg/l  

 

Untersuchung vom 08.09.2016 

Die Untersuchungsbefunde, aus denen die weiteren Parameter ersichtlich sind, 

liegen am Gemeindeamt auf und können bei Interesse jederzeit eingesehen 

werden.  
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Foto: Gemeinde 

ST. LEONHARD B. FR. nutzt das Zivilschutz-SMS! 
Damit bieten wir unseren Gemeindebürgern schnelle und kosten-

lose Information bei Katastrophen, Notsituationen  
oder besonderen Ereignissen! 

 

 Wissen macht sicher: Mit dem Zivilschutz-SMS werden Sie bei Schaden-
sereignissen unserer Gemeinde mit wichtigen Informationen versorgt. 

 Das Zivilschutz-SMS ist für alle Bürger kostenlos 

 Die Informationen, Hinweise und Verhaltensvorschläge werden rasch 
übermittelt 

 Kursierende Falschmeldungen können schnell entkräftet werden 

 Die Informationen können gruppiert nach Ortschaften oder auch Straßen-
zügen versendet werden 

 Absender des Zivilschutz-SMS ist der Bürgermeister 
 

Anmelden ist ganz leicht: 
1) Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at 
2) Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken 
3) Alle Felder ausfüllen und absenden 
 

ZIVILSCHUTZ 

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 

Das Bauamt informiert! 

Bauamt St. Leonhard: 

Doris Petz 
 

Tel: 07952 8255 14 

E-Mail: petz@st-leonhard.ooe.gv.at 

Das Bauamt bittet alle Bauwerber, die benötigten Unterla-

gen zu den Bauvorhaben spätestens eine Woche vor der 

Bauverhandlung am Marktgemeindeamt vorzulegen , 

damit eventuell zusätzlich benötigte Unterlagen nachge-

reicht oder allenfalls erforderliche Stellungnahmen und 

Gutachten eingeholt werden können. Je nach erforderli-

chen Gutachten kann das Baubewilligungsverfahren auch 

mehrere Monate in Anspruch nehmen.  

 

Die akutellen Bauverhandlungstermine finden Sie auf der 

Homepage der Gemeinde (www.stleonhard.at) und auf 

der Amtstafel.  

 

Zur Vermeidung von unnötigen Kosten der Bauwerber 

durch eventuell notwendige Planabänderungen wird emp-

fohlen, bei größeren Bauvorhaben einen Bauplan-Entwurf 

der Gemeinde zur Vorprüfung vorzulegen.  

Freie Wohnung in  
St. Leonhard 

Betreubares Wohnen 

Schulgasse 2 

Wohnung 6 

Lage: 1. OG 

Größe: 49,05 m² (2 Zimmer  +   

Nebenräume) und KFZ-Platz 

Miete: € 330,67 exkl. Heizkosten 

 

_______________________ 
 

Lawog 

Hauptstraße 34 

 

Wohnung 4 

Lage: 1. OG 

Größe: 78,86 m² (3 Zimmer  und Carport  

Miete: € 557,17 

 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

am Gemeindeamt bei Frau Nadine 

Voit (07952 8255 11). 

Wussten Sie,…? 

 … dass pro Jahr und Haushalt 

0,5 m³ Bauschutt im ASZ gratis 

entsorgt werden können.  

 Größere Mengen sind kosten-

pflichtig (€ 50,00/m³). 

Schneestangen und Schneeräumung 
 

Da die aufgestellten Schneestangen für den Winterdienst eine sehr wichtige 

Einrichtung sind, bitten wir die Bevölkerung, Schneestangen, die im Zuge von 

Waldarbeiten, etc. entfernt werden, wieder aufzustellen. Beschädigte 

Schneestangen sind beim Gemeindeamt zu melden! Wer eine derartige 

Straßeneinrichtung beschädigt und diese Sachbeschädigung nicht meldet, macht 

sich grundsätzlich strafbar.  

 

Wir erinnern wieder alle Liegenschaftsbesitzer an ihre gesetzliche Verpflichtung 

zur Schneeräumung und Splittstreuung auf Gehsteigen, die sich entlang des 

Hauses bzw. Grundstückes befinden. Es wird darauf verwiesen, dass eine 

freiwillige, fallweise Gehsteigräumung durch den Gemeindebauhof die einzelnen 

Eigentümer nicht von ihren Anrainerpflichten nach §  93 StVO befreit.  

http://www.zivilschutz-ooe.at
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Öffnungszeiten: Mediensuche im Internet: 

Freitag: 15:00 - 17:00 Uhr http://www.biblioweb.at/stleonhard 

Sonntag: 09:30 - 11:00 Uhr 

Volles Haus!   
In Ihrer Gemeindebücherei gibt es von A bis Z jede Menge Lesestoff für den Herbst.  

Die Gemeindebücherei 

offen für alle, die gern lesen, spielen oder Filme sehen! 

Text und Bilder: Bücherei 

JACOB, DER SUPERKICKER – ein Stürmer zu-

viel 

Kaum zu fassen: Ein Talentsucher lädt 

Jacob zu einem Probetraining  für die 

Jugendmannschaft eines anderen Clubs 

ein. Genauer gesagt für den Topverein 

der Bundesliga! Auch sein Freund Tom 

ist dabei. Beide träumen schon von der 

ganz großen Karriere. Doch die Realität 

holt die beiden schnell wieder ein. Denn 

beim Probetraining kämpfen noch viele 

weitere Stürmer um einen Platz im Club und das nicht 

immer mit fairen Mitteln. Ab 7 Jahren. 

 

 

DER FABELHAFTE REGENSCHIRM – RETTUNG 

FÜR EIN ZEBRA 

Ella, Paul, Nina und Ben reisen mit 

dem fabelhaften Regenschirm nach 

Afrika! Sie können sich gar nicht satt 

sehen an den Elefanten, Affen und 

Antilopen. Doch dann braucht ein Zeb-

ra-Baby ihre Hilfe, denn eine hungrige 

Löwin hat es entdeckt. Ob es den Kin-

dern gelingt, dem Tier zu helfen? 

Der fabelhafte Regenschirm ist eine 

Abenteuerreihe für Jungen und Mäd-

chen ab 8 Jahren im Stil der Bestseller

-Reihe „Das magische Baumhaus“.  

 

 

Neunzehn Jahre später … 

HARRY POTTER UND DAS 

VERWUNSCHENE KIND 

Dieses Buch ist ebenfalls in den 

Regalen der Gemeindebücherei 

zu finden. 

 

 

AM RAND – ein Roman von Hans Platzgumer 

Ein Mensch steigt auf einen Berg. So-

bald es dunkel ist, will er einen letzten 

Schritt tun. Schon immer lagen der 

Tod und das Glück für Gerold  nah 

beieinander. Als Kind hat er seinen 

ersten Toten gesehen. Später hat er 

zwei Menschen den Tod gebracht: Er 

erlöste seine Mutter vom terrorisieren-

den Großvater und seinen besten 

Freund von dessen Leiden. Doch ist er 

damit zum Mörder geworden?  

 

 

DIE KATZE DES DALAI LAMA UND DIE KUNST 

DES SCHNURRENS – Roman  

Der Dalai Lama verreist für einige 

Wochen und stellt seiner Katze eine 

Aufgabe: Sie soll die Kunst des 

Schnurrens erforschen und so die 

Ursache für wahres, tiefes Glück her-

ausfinden. Bei ihren Streifzügen trifft 

die Himalaya-Katze einen mysteriö-

sen Yogi, belauscht berühmte Schrift-

steller, errettet eine Yogaklasse vor 

einem Unglück und findet schließlich 

Erstaunliches über ihre geheimnisvol-

le Herkunft heraus ... 

Auf unterhaltsame Weise vermittelt David Michie wertvol-

le Inspirationen, in denen sich die Weisheit des Buddhis-

mus spiegelt. Begleitet von der "Katze Seiner Heiligkeit", 

erschließen sich uns neue Wege auf der Suche nach 

Glück und Sinn in der modernen Welt. 

 

Gedanken zum Herbst … 

Sich mit einem Buch in die eigenen vier 

Wände zurückziehen 
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Schule - Kinder 

Volksschule St. Leonhard 

   www.vs-stleonhard.com 

Am 12. September 2016 hat ein neues Schuljahr begon-

nen. An der Volksschule St. Leonhard werden 58 Schüle-

rInnen in vier Klassen von 7 Lehrerinnen betreut. Auch 

heuer haben wir viele interessante Aktivitäten geplant 

und gestalten das Schuljahr für die SchülerInnen wieder 

abwechslungsreich, lehrreich, erlebnisreich und lustig. 

 

Unsere SchulanfängerInnen begrüßen wir sehr herzlich.  

6 Mädchen und 10 Buben werden von ihrer Lehrerin  

Frau Maria Lungenschmid unterrichtet.  

 
Die Namen der Kinder in alphabetischer Reihenfolge:  

Julian Berger, Sarah Gutenbrunner, Sarah Karlinger,  

Philipp Klopf, Michael König, Jakob Lasinger,  

Mateo Mittmannsgruber, Mario Ortner, Kilian Pirafellner,  

Eva Marie Pointner, Jakob Puchner,  

Ronja Theresa Rieder, Timotej Sarissky,  

Vanessa Weinberger, Klara Wögerbauer, Fabian Wurm. 

 

 

SCHULE UND MUSEUM 

Unsere Schule beteiligte sich an der Aktion „Schule und 

Museum“. Im Schulmuseum in Bad Leonfelden bekamen 

wir einen Einblick in die 

früheren Lehrmetho-

den, die Unterrichtsmit-

teln und Schulstrafen. 

 

Danach tauchten wir im 

Lebzeltarium  in die 

süße Welt des Lebku-

chens ein. Beim Verzie-

ren eines Herzens durf-

ten wir unsere Kreativität entfalten.  

 

 

 

UMSTELLUNG RECHNER IN  

VS ST. LEONHARD 

Bereits am Anfang des letzten Schuljahres wurden durch 

die Gemeinde und die VS St. Leonhard 8 PCs von der 

FH Hagenberg übernommen, welche dort ausgemustert 

wurden. 

 

Diese PCs waren/sind für die Verwendung in den einzel-

nen Klassenräumen der VS vorgesehen (2 pro Klasse). 

Leider stellte sich heraus, dass für die Installation dieser 

PCs, die erforderlichen Lizenzen (Windows, Office) in der 

Schule nicht vorhanden waren. Es wurden dann vom El-

ternverein und von der Gemeinde verschiedene Varian-

ten durchgerechnet und entsprechende Angebote einge-

holt. Schlussendlich konnte die Gemeinde die Finanzie-

rung sicherstellen, sodass jetzt sowohl für die VS als 

auch für die NMS auf allen PCs immer die aktuellste 

Windows und Office Version zur Verfügung steht. Leider 

hat dies aber, aufgrund von notwendigen Genehmigun-

gen vom Land OÖ, bis zum Ende des letzten Schuljahres 

gedauert. 

 

In den Ferien konnten nun alle PCs installiert werden, 

sodass mit Beginn dieses Schuljahres, jeder Klasse 2 

PCs zur Verfügung stehen. Auf allen Rechnern wurde 

hier Windows 10 sowie Office 2016 installiert. 

Zusätzlich wurde durch den Elternverein ein NAS 

(Netzwerkspeicher) angeschafft, sodass die Daten der 

SchülerInnen und LehrerInnen nun zentral an einer Stelle 

gespeichert sind. Dies hat den Vorteil, dass nun auf je-

dem PC in der VS, alle für die Arbeit notwendigen Pro-

gramme und Daten zur Verfügung stehen und bei einem 

Klassenwechsel nicht zuerst alles mit einem USB Stick 

umständlich kopiert werden muss. Auch die für die Schü-

lerInnen wichtigen Lernprogramme stehen hier auf dem 

Netzwerkspeicher zur Verfügung und können von jedem 

Rechner genutzt werden. 

Alle Dateien werden auf diesem Netzwerkspeicher auch 

gleich gesichert, sodass bei einem PC Ausfall nichts ver-

loren gehen kann. Auch die LehrerInnen unserer Schule 

profitieren davon, da sie für ihre Stundenvorbereitungen 

alle PCs der VS nutzen können.  

 

Natürlich waren diese Installatio-

nen mit sehr viel Arbeit verbunden. 

Unser Elternvereinsobmann  

Herr THOMAS LANGTHALER 

hat zahlreiche Stunden und 

Nächte in seiner Freizeit unentgeltlich in der 

Schule verbracht. Dafür möchten wir ihm ganz besonders 

herzlich DANKE sagen!!! 

 

http://www.vs-stleonhard.com
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Kinder - Familien - Jugend 

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen der Mühlviertler Alm,  

 

Das Land OÖ bietet viele Unterstützungsangebote, nicht 

nur für Familien mit SchulanfängerInnen und SchülerIn-

nen, sondern auch schon für die ganz Kleinen unter uns. 

Einige Angebote daraus finden Sie untenstehend. Bei 

Interesse an mehr Informationen, würde es mich freuen, 

Sie in der Sozialberatungsstelle zu einem Beratungsge-

spräch begrüßen zu dürfen. 

 

Mit freundlichen Grüßen  

Elke Röblreiter 

 

 

 

Text: Sozialberatungsstelle 

 

Quelle: Amt der OÖ Landesregierung: www.land-oberoesterreich.gv.at 

Förderungen 

 

 
Mit € 100,00 Schulbeginnhilfe werden Familien, deren 

Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell 

unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von 

Taferlklasslern wird auf diese Weise jenen Familien ge-

holfen, die diese Unterstützung am dringendsten benöti-

gen. 

 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

 Bestimmte Einkommensgrenzen (berechnet nach 

dem gewichteten Pro-Kopf-Einkommen auf Basis 

des geltenden Sockelbetrages) dürfen nicht über-

schritten werden. 

 Wohnsitz in Oberösterreich 

 Schulbesuchsbestätigung 
 

 
Gefördert werden Eltern von mindestens zwei Kindern, 

die im Laufe eines Schuljahres Schulveranstaltungen 

absolvierten. 

 

Wer wird gefördert? 

Eltern von mindestens zwei Kindern, die im Laufe eines 

Schuljahres Schulveranstaltungen absolvierten 

 

Was wird gefördert?  

Die Teilnahme von mindestens zwei Kindern an jeweils 

Schulbeginnhilfe  

Schulveranstaltungshilfe 

Die Sozialberatungsstelle informiert... 

G önnen Sie sich bei einem Frühstück in angenehmer 

Atmosphäre einen informationsreichen Vormittag 

und erhalten Sie Infos und Tipps für einen gelungenen 

Wiedereinstieg ins Berufsleben. Kinderbetreuung steht 

zur Verfügung! 

 

19. Oktober 2016 

von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr 

im Zwergenhaus Freistadt, Schlosshof 1 

 

Anmeldung unter Tel.: 07942/74331-23242 

Frühstückstreffen für Wiedereinsteigerinnen  

Kontakte und Öffnungszeiten  

Seniorenheim  

Unterweißenbach 

07956 20545 205 

Musikschule 

Liebenau 

07953 8111 19 

Mo: 08:00 - 12:00 Uhr 

Mi:  16.30 - 18.30 Uhr 

Do:  08.00 - 12.00 Uhr 

Mi: 08.30 bis 11.00 Uhr 

Gesundheit - Soziales 

http://www.land-oberoesterreich.gv.at
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Kinder - Familien - Jugend 

mehrtägigen Schulveranstaltungen, welche insgesamt 

zumindest die Dauer von acht Tagen erreichen. 

 

Wie wird gefördert? 

€ 100,00 je Kind 

 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

 Bestimmte Einkommensgrenzen (berechnet nach 

dem gewichteten Pro-Kopf-Einkommen auf Basis 

des geltenden Sockelbetrages) dürfen nicht über-

schritten werden. 

 Wohnsitz in Oberösterreich 

 

 
Im Mutter-Kind-Pass sind alle Untersuchungen vorgese-

hen, die unsere Kinder vor gesundheitlichen Schäden 

bewahren. Weil die Gesundheit unserer Kinder das 

Wichtigste ist, hat das Land OÖ einen Mutter-Kind-

Zuschuss von 370 Euro pro Kind beschlossen. 

   

Wer wird gefördert? 

Den Mutter-Kind-Zuschuss erhält ein Elternteil 

(Adoptivelternteil, Pflegeelternteil), wenn sowohl dieser 

als auch das Kind zum Zeitpunkt des Antrages nachwei-

sen, dass sie zum Zeitpunkt der Antragstellung ihren 

Hauptwohnsitz in Oberösterreich haben oder die Antrag-

stellerin bzw. der Antragsteller im Rahmen der Arbeit-

nehmerfreizügigkeit einer Erwerbstätigkeit in Oberöster-

reich nachgeht und das Kind überwiegend betreut und 

mit ihm im gemeinsamen Haushalt lebt. Der Antrag 

muss innerhalb eines Jahres nach Vollendung des  

2. (24. - 36. Lebensmonat) bzw. 5. Lebensjahres (60. - 

72. Lebensmonat) des Kindes gestellt werden. 

 

Wie wird gefördert? 

Der Mutter-Kind-Zuschuss beträgt € 370,00 insgesamt, 

der in zwei Teilbeträgen zu je € 185,00 ausbezahlt wird. 

Der 1. Teil wird mit Vollendung des 2. Lebensjahres des 

Kindes (24.–36. Lebensmonat), der 2. Teil mit dem 

Nachweis der letzten Mutter-Kind-Pass-Untersuchung 

überwiesen (Mutter-Kind-Pass-Verordnung, derzeit Un-

tersuchung des Kindes zwischen 60. und 72. Lebensmo-

nat). Die Auszahlung erfolgt ausschließlich durch Über-

weisung auf ein Girokonto bei einem Geldinstitut, das im 

Ansuchen bekannt zu geben ist. 

 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

 Der Antrag muss innerhalb eines Jahres nach Voll-

endung des 2. (24.-36. Lebensmonat) bzw. des 5. 

Lebensjahres (60.-72. Lebensmonat) des Kindes 

gestellt werden.  

 Das Originalantragsformular ist bei ihrer Ärztin oder 

ihrem Arzt bzw. ihrer Kinderärztin oder ihrem Kin-

derarzt erhältlich und muss leserlich und vollständig 

ausgefüllt sein.  

 

 

 

 

 Die Wohnsitzgemeinde (außer Linz) muss auf dem 

Antragsformular den Hauptwohnsitz bestätigen.  

 Bestätigung der Ärztin oder des Arztes über die Un-

tersuchungen der Mutter und des Kindes (inkl. vor-

gesehener Impfungen) laut Mutter-Kind-Pass bzw. 

öffentlichem Impfplan. 

 

Abwicklung / Antragstellung 

Der Antrag ist mittels Formular an die Abteilung Gesund-

heit, Kennwort: Mutter-Kind-Zuschuss, Bahnhofplatz 1, 

4021 Linz zu richten. Das Originalantragsformular 

(Vorsorgeheft) erhalten Sie bei ihrer praktischen Ärztin 

oder ihrem praktischen Arzt und bei ihrer Kinderärztin 

oder ihrem Kinderarzt. 

 

 
Der Oö. Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Elternteil) 

zuerkannt, die mit ihrem Kind (ihren Kindern) im gemein-

samen Haushalt leben und das kostenlose Kinderbe-

treuungs-Angebot (den beitragsfreien Kindergarten) 

nicht nützen. 

   

Wer wird gefördert? 

Jene, die das Angebot des beitragsfreien Kindergartens 

nicht in Anspruch nehmen. Beantragt werden kann die 

Förderung mit dem 3. Geburtstag (37. Lebensmonat) 

eines Kindes bis maximal zum Beginn des verpflichten-

den Kindergartenjahres. Dieses beginnt mit dem auf den 

5. Geburtstag folgenden Kindergarten-Arbeitsjahr. 

 

Wie wird gefördert? 

Der Oö. Kinderbetreuungsbonus beträgt jährlich pro 

Kind € 700,00. Die Auszahlung erfolgt in zwei Teilbeträ-

gen. Die Eltern geben bei der Antragstellung das vo-

raussichtliche Datum des erstmaligen Kindergartenbesu-

ches an. Bereits nach Antragstellung wird ein Teilbetrag 

überwiesen. Mit dem Nachweis des Beginns des Kinder-

gartenbesuches wird der zweite Teilbetrag für die Mona-

te der Nicht-Inanspruchnahme des beitragsfreien Kin-

dergartens ausbezahlt. Die Förderung wird zum Zeit-

punkt der Antragsstellung maximal für ein Jahr rückwir-

kend zur Auszahlung gebracht. 

 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 

Die Nicht-Inanspruchnahme einer Kinderbetreuungsein-

richtung oder einer Sonderform nach § 23 Oö. Kinderbe-

treuungsgesetz 2007 (und für die Finanzierung einer 

Tagesmutter). Der Kinderbetreuungsbonus wird ohne 

Einkommensgrenzen ausbezahlt und ist auf EU-Inländer 

beschränkt. 
 

 

Mutter-Kind-Zuschuss 

OÖ Kinderbetreuungsbonus 

Gesundheit - Soziales 
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Gesundheit / Soziales 

Wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für Ihre Spen-
de bei der Straßen- und Haussammlung „Blume der Hoff-
nung 2015/16“. Insgesamt wurden € 588,71 durch die 
Schülerinnen und Schüler der NMS St. Leonhard gesam-
melt – ein wirklich tolles Ergebnis!  
 
Im vergangenen Schuljahr wurden in ganz Oberösterreich 
von vielen fleißigen SchülerInnen aus 120 Schulen rund 
€ 171.100,- an Spenden eingenommen. Dies ist ein 
wichtiger Finanzierungsbaustein für unsere 14 Beratungs-
stellen und Vorsorgeprojekte in vielen 
Kindergärten oder Schulen, welche zu 
einem Drittel durch diese Aktion finanziert 
werden. 
 
Es kam heuer auch die Krebshilfe-
Sonnenfee in den Pfarrcaritas-
Kindergarten St. Leonhard, um den Kin-
dern in spielerischer Form den richtigen 
Umgang mit der Sonne näher zu bringen: 
im Schatten bleiben, eincremen, Hut und 

Leiberl tragen sowie viel trinken und Sonnenbrille aufset-
zen. Die Krebshilfe-Vorsorgeprojekte sind für Schulen und 
Kindergärten kostenlos.  
 
Für alle Fragen rund um die Krebserkrankung und Vorsor-
geinformationen gibt es Krebshilfe-Beratungsstelle in 
Freistadt, wo Herr Harald Schierer für persönliche Ge-
spräche mit Patienten, Angehörigen und Interessierten 
zur Verfügung steht - kostenlos und anonym.  
 
Sie erreichen die Krebshilfe-Beratungsstelle telefonisch 
unter 0664/ 452 76 34 beziehungsweise unter beratung-
freistadt@krebshilfe-ooe.at  
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstüt-
zung!  
 
Österreichische Krebshilfe OÖ, 4020 Linz, Harrachstr. 13, 
Tel.Nr. 0732/777756, Homepare: www.krebshilfe-ooe.at, 
Internet: office@krebshilfe-ooe.at  

Ein herzliches Dankeschön den Spendern  

aus St. Leonhard  

Text und Bilder: Krebshilfe OÖ 

Räuchern mit heimischen Kräu-

tern - altes Brauchtum und neue Wege 

  
Tauche ein in die magische Welt des Räucherns. Neben 
den Grundlagen und vielen olfaktorischen Eindrücken hat 
jeder die Möglichkeit, sich seine persönliche Räuchermi-
schung zusammen zu stellen. Besonderes Augenmerk 
lege ich auf die heimische Kräuterwelt und die praktische 
Umsetzung. Ob Haselwurz, Wacholder oder Waldmeister 
- es gibt vieles zu entdecken. 
 
Termin: 11. November 2016, 14:00 - 17:00 Uhr 
Kursort: Gasthaus Schwarz in St. Leonhard 
Preis: € 28,00/Person (incl. Skriptum und einem Glas 

individueller Räuchermischung),max. 15 Kurs-
teilnehmer 

 

Anmeldung unter:  
sabine.kraeuterhexe@gmail.com oder 
www.sabinekraeuterhexe.wix.com/machandelbaum 

Yoga - Freude an intensiver, achtsamer Körperarbeit 
 
An- und entspannen, kräftigen, dehnen, aufrichten, spü-
ren, atmen… 
 
8 Kurseinheiten zu je 90 min jeweils Freitag, 7.45 Uhr 
Beginn: 7. Oktober 2016 im Kulturzentrum St. Leonhard 
Kosten: € 64,-- 
Leitung: Gerhild Stangl, gerhild.s@aon.at 
 
Anmeldung bei Simone Buchmayr Tel: 0676 956 8133 
 

Nach der Sommerpause statet der monatliche Pflege-

Stammtisch wieder. Dieser findet jeden 4. Mittwoch im 

Monat um 20:00 Uhr im Jugendtreff, Gemeindeamt Wei-

tersfelden, statt. 

 

Programm bis Dezember 2016: 

 26. Oktober 2016 - Revuepausierung der Som-

merpause, Sitztanz, gemeinsamer Austausch 

 23. November 2016 - Meditation, gemeinsamer 

Austausch 

 

 

 21. Dezember 2016 - besinnliche Weihnachtsfeier 

- Singen, Geschichten und gemeütliches Beisam-

ensitzen 
 

Frau Rosemarie Musil, Stammtischleiterin, würde sich 

auch sehr über Pflegende aus St. Leonhard freuen. 

Terminankündigung 

mailto:beratung-freistadt@krebshilfe-ooe.at
mailto:beratung-freistadt@krebshilfe-ooe.at
http://www.krebshilfe-ooe.at
mailto:office@krebshilfe-ooe.at
mailto:sabine.kraeuterhexe@gmail.com
http://www.sabinekraeuterhexe.wix.com/machandelbaum
mailto:gerhild.s@aon.at
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Bereitschaftsplan 

 

K  Dr. med. Anton Kammerer, 4272 Weitersfelden Nr. 36, (07952) 62 18 

R  Dr. med. Leopold Reichinger, 4294 St. Leonhard, Ringstraße 13, (07952) 85 50 

S  Dr. med. Bernhard Schlosser, 4252 Liebenau 128, (07953) 205; Handy (0664) 421 78 58 

Dienstplan gilt außerhalb der Ordinationszeiten von Montag bis Freitag –  
jeweils bis 19:00 Uhr, ab 19:00 Uhr und Samstag ab 11:00 Uhr bitte 141 anrufen! 

Oktober 2016 
 

November 2016 
 

Dezember 2016 

SA 1 141  DI 1 141  DO 1 R 

SO 2 141  MI 2 S  FR 2 R 

MO 3 K  DO 3 R  SA 3 141 

DI 4 K  FR 4 R  SO 4 141 

MI 5 S  SA 5 141  MO 5 K 

DO 6 R  SO 6 141  DI 6 K 

FR 7 S  MO 7 K  MI 7 S 

SA 8 141  DI 8 S  DO 8 141 

SO 9 141  MI 9 S  FR 9 R 

MO 10 K  DO 10 S  SA 10 141 

DI 11 K  FR 11 R  SO 11 141 

MI 12 K  SA 12 141  MO 12 K 

DO 13 R  SO 13 141  DI 13 K 

FR 14 R  MO 14 K  MI 14 S 

SA 15 141  DI 15 K  DO 15 R 

SO 16 141  MI 16 S  FR 16 S 

MO 17 K  DO 17 R  SA 17 141 

DI 18 S  FR 18 S  SO 18 141 

MI 19 S  SA 19 141  MO 19 K 

DO 20 R  SO 20 141  DI 20 S 

FR 21 R  MO 21 K  MI 21 S 

SA 22 141  DI 22 S  DO 22 R 

SO 23 141  MI 23 S  FR 23 R 

MO 24 K  DO 24 R  SA 24 141 

DI 25 K  FR 25 R  SO 25 141 

MI 26 141  SA 26 141  MO 26 141 

DO 27 R  SO 27 141  DI 27 K 

FR 28 S  MO 28 K  MI 28 S 

SA 29 141  DI 29 K  DO 29 R 

SO 30 141  MI 30 S  FR 30 R 

MO 31 K      SA 31 141 

Die Ordination von Dr. Reichinger ist am 10. November 2016  
wegen Fortbildung geschlossen. 
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Vereinsleben 
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Die E-Tankstelle für Elektroautos bei der  

NMS St. Leonhard (W-Seite, am Eck zum Sportplatz) 

muss nur mehr montiert werden. Alle Vorbereitungsarbei-

ten sind abgeschlossen.  

Vielen Dank an die freiwilligen Helfer! 

 

Im Zusammenhang mit der E-Tankstelle plant die Ener-

giegruppe ein Gemeinschaftsprojekt mit dem Autohaus 

Lasinger. Es geht um ein E-Carsharing Projekt. Die idea-

le Alternative für ein Zweitauto. Wie die Sache genau 

funktionieren kann, erfahren interessierte Personen bei 

der Infoveranstaltung am 7.Oktober. Das Gemeinschafts-

Elektroauto bekommt einen Stellplatz bei der E-

Tankstelle. Zum Schutz vor Witterungseinflüssen wird ein 

Carport errichtet werden. 

Neues von der Energiegruppe 
(Verein Energie St. Leonhard) 

 

Wir freuen uns, von unserem umgesetzten Projekt berichten zu können: 

Text: Verein Energie St. Leonhard 

Gemeinsam mit Franky Lasinger laden wir herzlich zu dieser Veranstaltung ein und freuen uns  

über zahlreiche Interessierte! 
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Vereinsleben 

Neuigkeiten vom Musikverein St. Leonhard 

Ein Überblick über das vergangene Vierteljahr... 

 

 24. Juni 2016 - Sonnwendfeuer 

 03. Juli 2016 - Musik im Dorf 

Gasthaus Janko, "Janko Stadl" 

 08. Juli 2016 - Dämmerschoppen Langfirling mit 

dem MV Weitersfelden 

 23. Juli 2016 - Ferienpassaktion "Musikalischer 

Märchenwald" 

 15. August 2016 - Kräuterkirtag der Goldhauben-

gruppe 

 02. Oktober 2016 - Erntedank 

 

Nach diesem recht intensiven Sommer möchten wir uns 

an dieser Stelle recht herzlich für den zahlreichen Besuch 

bei all unseren Ausrückungen und Veranstaltungen be-

danken. Wir freuen uns über die entgegengebrachte 

Wertschätzung. 

 

 

Ausblicke für das nächste Vierteljahr... 
 

Nach einer wohlverdienten Sommerpause startet die Mu-

sikkapelle wieder in die Probenzeit. Besonders freut uns, 

dass wieder zwei neue Jungmusiker unser Trompeten-

Register verstärken: Nadine Jahn und David Weinber-

ger. Seit Mai 2016 sind auch Nils Stöger am Schlag-

zeug und Vanessa Haunschmid auf der Querflöte dem 

Musikverein beigetreten. 

 

 29. Oktober 2016 - Weinverkostung 

 06. November 2016 - Leonhardiritt 

 26. Dezember 2016 – Stefanitag – musikalische 

Gestaltung  

 

         
 

Young Talents: 

 

Auch für unsere Jugendgruppe „Young 

Talents“ geht es ebenfalls wieder nach 

einer Pause weiter mit den Proben.  

Aber wer sind denn eigentlich unsere 

jungen Talente? 

Die Querflöte wird besetzt von: Mirjam Weinberger, Caro-

lina Langthaler und Lena Hackl. Tapfer als Klarinettistin 

schlägt sich Jasmin Mühlbachler und am Saxophon heizt 

Anika Kern ordentlich ein. 

Weiters auf der Trompete bzw. am Flügelhorn: Nadine 

Jahn, Laura Wögerbauer, Armin Mayr und Michael Ei-

bensteiner. Ordentlich Power geben unsere vier Hornis-

ten: Katrin Jahn, Jakob Wögerbauer, Lena Lasinger und 

Lisa Etzlstorfer. Auf der Posaune zeigt Jonas Weinberger 

sein Können und vollendet wird das Ganze von Herbert 

und Resi Birklbauer auf dem Tenorhorn.  

 

Unser heuriges Ferienpassprogramm unter dem Motto 

„Musikalischer Märchenwald“ war wieder ein gelungener 

Nachmittag, an dem die 26 teilnehmenden Kinder sicht-

lich Spaß hatten. Bei verschiedenen Märchenstationen 

im Wald konnten die Kinder sämtliche Instrumente aus-

probieren und es wurde bei vielen das Interesse geweckt, 

das ein oder andere Instrument zu erlernen.  
 

Konzert Young Talents: 26. November 2016 (17:00 Uhr) 

         

Ist Ihr Feuerlöscher noch einsatzbereit? Kann man sich 

im Ernstfall noch auf ihn verlassen?  

Zeit dies überprüfen zu lassen!  

 

Eine Überprüfung der Feuerlöscher ist gesetzlich alle 

zwei Jahre vorgeschrieben. Das Datum der letzten Über-

prüfung ersehen Sie an einer Einstanzung auf der gelben 

Plakette. An der Prüfstelle erhalten Sie außerdem kosten-

los Information und Beratung sowie die Möglichkeit zur 

Anschaffung neuer Feuerlöscher.  

 

Abgabe:  Freitag, 14. Oktober 2016 während der 

„ASZ“-Zeiten von 13:00 bis 18:00 Uhr  

 

Abholung: Samstag, 15. Oktober 2016   

von 08:30 bis 12:00 Uhr  

 

Die Überprüfung findet im Feuerwehrhaus St. Leonhard 

statt. Machen Sie zahlreich Gebrauch von dem guten 

Angebot!  

 

FF St. Leonhard und FF Langfirling 

Feuerlöscherüberprüfung in St. Leonhard  

Text: FF St. Leonhard u. Langfirling 

Text: Musikverein St. Leonhard 
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Bei der Jagdausschuss-Sitzung im März 2016 hat  

Johann Piber sein Amt als Jagdleiter nach 18 Jahren nie-

dergelegt. Ihm folgt als Jagdleiter Josef König. 

 
 

Foto: Johann Piber, Ernst Kiesenhofer (Obmann Jagdausschuss), 
 Josef König (Jagdleiter). 

 

Im Zuge der neuen Jagdvergabe Anfang 2016 haben sich 

bei der Zusammensetzung der Jagdpächter in 

St. Leonhard einige Änderungen ergeben.  

Robert Kitzler hat das Revier von Johann Piber übernom-

men und Otto Kern hat die Jagdpacht an seinen 

Sohn Leo weitergegeben. Insgesamt ist die Jagdgesell-

schaft St. Leonhard an sechs Jagdpächter vergeben  

(JL Josef König, JL-Stv. Robert Kitzler, JP Gisela 

Schaumberger, JP Leo Kern, JP Johann Voit, JP Johann 

Puchner). 

 

Die neue Reviereinteilung und die Kontakte der Pächter 

für die angelaufene Jagdperiode sind auf der Homepage 

der Gemeinde unter www.stleonhard.at/Revierplan zu 

finden. 

 

Mit Jungjäger Johann Ortner, der heuer die Jagdprüfung 

absolvierte, ist ein Zuwachs in der St. Leonharder Jäger-

schaft zu verzeichnen. Falls jemand Interesse an der Na-

tur und an der Jagd hat, ist dieser sehr herzlich eingela-

den die Jagdprüfung in Freistadt zu machen. Kursstart ist 

jedes Jahr im Jänner. 

 

Ganz wichtig ist die Zusammenarbeit mit den Land- und 

Forstwirten, die im Gemeindegebiet St. Leonhard sehr 

gut funktioniert. So konnten auch heuer wieder einige 

Rehkitze vor dem Mähen in den Wiesen gefunden und 

ausgetragen werden. 

 

 
 

Foto: Waltraud Schaumberger beim Austragen eines Rehkitzes,  

vorbildlich mit einem Büschel Gras um keinen Geruch  

auf das Kitz zu übertragen.  

 

Zusätzlich wird durch regelmäßige Waldbegehungen der 

Zustand des Waldes erhoben und daraufhin der Ab-

schussplan erstellt, um den land- und forstwirtschaftli-

chen Interessen nachzukommen und einen gesun-

den Wildbestand zu erhalten. Das qualitativ hochwerti-

ge Wildfleisch, das durch den jährlichen Abschuss ent-

nommen wird, wird zum Großteil direkt von den Jägern 

gekauft oder regional verkauft. 

 

Um einen artenreichen Pflanzen- und Tierbestand zu si-

chern, werden von den Jägern unter anderem Wildäcker 

angelegt und das Raubwild reduziert. Durch Lehrausgän-

ge und Projekte mit der Schule wird ein nachhaltiger Um-

gang mit der Natur vermittelt. Im vergangenen Jahr konn-

te in Schwabing sogar ein Luchs mit der Wildkamera foto-

grafiert werden. 

Auch das Brauchtum hat in der Jagdgesellschaft 

St. Leonhard einen hohen Stellenwert. So werden Huber-

tusmessen und Maiandachten abgehalten und bei Jäger-

Stammtischen und Gesellschaftsjagden werden Neuigkei-

ten ausgetauscht und Traditionen gelebt.  

Jagd in St. Leonhard  

Text: Leo Kern, Fotos: Walter Hackl, Hubert Schaumberger 

http://www.stleonhard.at/Revierplan
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Goldhauben- und Kopftuchgruppe St. Leonhard 

 

Text und Fotos: Goldhauben- und Kopftuchgruppe 

Trachtennähkurs 

Termine für Dirndlnähkurs und einen Zwirnknopf-

Kettenkurs werden, sobald diese fix sind, bekannt gege-

ben. 

Anmeldungen sind bei Herta Punz noch möglich. 

 

Spendenübergabe an Musikverein 

Beim Konzert der Musikkapelle St. Leonhard im  

April 2016 spendeten wir € 500,00 für die neue Tracht. 

Wir danken den Musikern recht herzlich für die musikali-

schen Umrahmungen unserer Feste!! 

 
 

Keks- und Punschstand 

Die Goldhauben- und Kopftuchfrauen freu-

en sich schon auf Ihren Besuch bei unse-

rem alljährlichen Kekse- und Puschstandl am  

1. Adventsonntag, dem 27. November 2016, nach den 

Gottesdiensten am Marktplatz St. Leon-

hard. 

 

Es gibt wieder hausgemachte Spezialitä-

ten von Weihnachtsbäckereien, Glüh-

wein, Punsch und Hugo. 

Natürlich haben wir wieder selbst herge-

stellte Naturprodukte (Salben, Tinkturen, 

Tees, Schnäpse, uvm.) und weihnachtli-

che Basteleien dabei. 

Der Reinerlös unserer Standln verwenden wir für soziale, 

caritative Zwecke! 

 

Einen besinnlichen Advent und eine ruhige, schöne 

Weihnachtszeit wünscht die Goldhauben- und Kopftuch-

gruppe St. Leonhard 

 

Herta Punz 
Goldhaubenobfrau 

Programmankündigungen 2016 

 
 

 
PETER RATZENBECK 
 
Freitag, 18. November 2016, 
20 Uhr im Pfarrzentrum 
 
Man kann schon sagen, er ist unser Stammgast.  

Auch heuer wieder wird er uns mit seinem virtuosen Gitar-

renspiel begeistern. 

Text und Fotos: KISL 
Text und Bild: Leonharder Bergteufeln 
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Reisepass erforderlich(darf max. 5 Jahre abgelaufen sein)! 
 
 

Raiba St. Leonhard IBAN: AT51 3446 0000 0552 0036 
BIC: RZOOAT2L460 

Wir empfehlen den Abschluss einer Komplett-Schutz-Versicherung!  
Wir wünschen allen Teilnehmern eine schöne Fahrt und gute Erholung! 

 

Reisebüro Willi Pum GesmbH & CO KG, Hauptstr. 15, 4294 St. Leonhard, Austria 

Tel 07952 8221, FAX DW 21, e-mail: office@pumreisen.at, www.pum-reisen.at 

Bad Heviz ist für folgende Krankheiten empfehlenswert: 

 

 Erkrankungen des Bewegungsapparates 

 Gelenksschmerzen 

 Nervenerkrankungen 

 Kreislaufstörungen 

 aus Knochenerkrankungen entstandene Bewegungshemmungen der Bewegungsorgane 

 Gicht 

 Stoffwechselkrankheiten der Bewegungsorgane 

 Altersregeneration 

 

Arrangement: Preis pro Person € 515,00 

 

Leistungen: 

 

 

→ Fahrt mit einem modernen Reisebus inkl. aller Steuern 

und Mauten 

→  7 x Nächtigung mit Halbpension im Hotel Helios Anna 

→ Doppelzimmer mit DU/WC inkl. Kurtaxe  

→ Welcome Drink 

→  reichhaltiges Frühstücksbuffet mit Schauküche 

→ täglich Suppenbuffet zu Mittag  

→  Abendessen vom Buffet 

→  vormittags Kräutertee im Therapiezentrum 

→  Bademantelservice 

→  Unbegrenzte Badbenutzung (Whirlpool, Sauna, Infrarotsauna, Dampfbad, Erlebnisbecken, Thermalbecken) 

→ Trinkkur  

→ Badekur (1 ärztliche Untersuchung, 7 Behandlungen) 

→ täglich vielfältige Sportprogramme, Fitnessraumbenützung 

→ wöchentlich mehrmals Live-Musik in der Lobby Bar, Kulturprogramm 

→ Donnerstag Kulturabend 

→ 1 x zahnärztliche Beratung 

→ Mittwoch Ausstellung u. Markt mit heimischen Handwerkprodukten 

Kuraufenthalt in Bad Heviz 
vom 8. bis 15. 1. 2017 

mailto:office@pumreisen.at
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Kirchenwirt Karin Schwarz    

Pfarrgasse 4, 4294 St. Leonhard 

 
Stellenausschreibung 

 
Wir suchen Mitarbeiter im 

Servicebereich.  

 

Nähere Informationen im 

Gasthaus Schwarz  

(07952 8294). 

 

 

Insterat: OÖVV 

Ab sofort kommen Fahrgäste des OÖ. Verkehrsverbunds noch leichter 

zu ihrer Semester- oder Jahreskarte. Auf www.ooevv.at können sie im 

Ticketshop ihrer Karte ganz einfach online bestellen. Wenige Mausklicks 

genügen und die gewünschte Semester- oder Jahreskarte kommt ganz 

bequem einige Tage später per Post ins Haus.  

Sozialhilfeverband 

Freistadt 

 

Wir suchen  

ab Jänner 2017  
 

für das Bezirksseniorenheim Unterweißenbach 
 

eine/n  
 

Pflegedienstleiter/in 

 
Funktionslaufbahn GD14/2, 40 Wochenstunden 

vorerst befristet für die Dauer von 2 Jahren 

 

Bewerbungsbögen sowie weitere Informationen 

erhalten Sie auf unserer Homepage 

www.shvfr.at/Stellenangebote 

 

oder bei der  

Geschäftsstelle des SHV Freistadt 

Promenade 5, 4240 Freistadt 

Tel. 07942/702-62325 

 

Bewerbungsfrist: 

14. Oktober 2016 

 

Flüchtlinge helfen beim 

Obstklauben!  
Mit freiwilligen Helfern können die Flüchtlin-

ge zu Obstbaumbesitzern kommen und das 

Obst sammeln und auch die schlechten 

Früchte wegputzen, damit der Bestand ge-

pflegt ist. Für das verwertbare Obst erhält 

der Baumbesitzer 5 Cent, mit gültigem Bio-

Zertifikat 10 Cent.  

 

Baumbesitzer und freiwillige 

Helfer können sich beim Verein 

Kernlandsaft melden:  

Telefon: Mo – Fr von 8 – 12 Uhr  

unter 07263-88295 

email: obst.sammeln.hilft@ 

pankrazhofer.at  

Inserat: GH Schwarz 

http://www.ooevv.at
http://www.shvfr.at/
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Beginn 

Uhrzeit 
Veranstaltung Veranstalter Ort/Gasthaus 
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b
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Fr. 07. 19:00 Herbstübung 
Feuerwehr St. Leonhard 

und Langfirling  
  

Sa. 08. 09:00 Herbstwanderung Freistadt Sparverein St. Leonhard 
Treffpunkt  

Gasthaus Janko  

Di. 11. 14:00 Monatstreffen Pensionistenverband 
Gasthaus 
Schwarz  

Sa. 29. 18:00 Weinverkostung Musikverein  Kulturzentrum  

N
o

v
e

m
b

e
r

 

So. 06. 
7:30 und  
9:30 Uhr  

Fest des Heiligen Leonhard Pfarre  Pfarrkirche 

So. 06. 10:30 Leonhardiritt Ortsbauernschaft    

So. 06.   Gewerbeausstellung Wirtschaftsbund Pum Garagen  

Di. 08. 14:00 Monatstreffen Pensionistenverband 
Gasthaus 
Schwarz  

So. 13. 10:30 Mitinhaberversammlung Raiffeisenbank GH Schwarz 

Di. 15. 14:00 Leopoldifeier Seniorenbund 
Gasthaus 
Chalupsky  

Fr. 18. 20:00 Peter Ratzenbeck  Kulturinitiative  Pfarrhof  

Mo. 21. 13:30 Ortsmeisterschaft Kegeln Seniorenbund  
Gasthaus 
Chalupsky  

Sa. 26. 17:00 Konzert Young Talents Musikverein Kulturzentrum 

So. 27. 08:30 Keks- und Punschstand 
Goldhauben- und 
 Kopftuchgruppe  

Marktplatz 

D
e

z
e

m
b

e
r

  

So. 04. 07:30 
Hl. Messe anschließend 

Jahreshauptversammlung 
Seniorenbund 

Gasthaus 
Schwarz  

So. 04. 08:30 Buchausstellung und Punschstand Elternverein  Pfarrzentrum  

Di. 06. 17:00 Nikolausauffahrt ÖAAB Marktplatz 

Do. 08. 15:00 Vollversammlung Feuerwehr Langfirling  
FF Haus 

Langfirling  

Di. 13. 11:30 Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gasthaus Janko  

Fr. 16. 19:00 Laternenwanderung Verschönerungsverein Marktplatz  

So. 18. 
nach der 
2. Messe 

Klingende Gaststube GH Schwarz GH Schwarz 

- Ausgabe Ende Dezember 2016 - 
 

Freitag, 02. Dezember 2016 
 

Email: gemeinde@st-leonhard.ooe.gv.at oder 
klopf@st-leonhard.ooe.gv.at 

Redaktionsschluss Impressum 

Medieninhaber, Verleger/Herausgeber und  
für den Inhalt verantwortlich: 

 

Marktgemeindeamt St. Leonhard bei Freistadt 

4294 St. Leonhard bei Freistadt, Hauptstraße 9 

Tel.Nr. 07952 8255 - Email: gemeinde@st-leonhard.ooe.gv.at 

 

Das Leonharder Amtsblatt in Farbe finden Sie auf www.stleonhard.at 


